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9 WOCHEN IFYE-AUSTAUSCH IN DER PROVINZ ONTARIO
 

Abenteuerlust? 
Du möchtest gemeinsam mit internationalen Leuten eine unvergessliche Zeit erleben?
Und neben einer Menge Spaß dein Englisch verbessern? 
Dann bist du hier genau richtig. Starte in den Sommer deines Lebens in Kanada!

In den kommenden Zeilen findest du wöchentlichen Auszug meiner Erlebnisse pro Region:

Die erste Woche verbrachte ich gemeinsam mit den anderen vier internationalen Austauschkollegen
(Delegates) bei unserer kanadischen Organisatorin Sophia Diebold (Junior Farmers Association Ontario; jfao).
Neben der Erkundung der Region rund um die Stadt Ayr, gab sich Sophia sehr viel Mühe uns möglichst viele
Einblicke in ihr Leben zu geben und uns alle besser kennenzulernen. Daher nahmen wir am Executive
Meeting der jfao teil, besuchten gemeinsam ihre Schule, als auch die zukünftige Universität Waterloo und
ihrem Arbeitsplatz dem Eishockeystadion „Kitchener Rangers“. Auch Familie und Freunde durften wir bei
gemeinsamen Mahlzeiten, Minigolf und Gin-Tasting kennenlernen.

WOCHE 1 - AYR
bei  Sophia Diebold

Anfang der zweiten Woche hatten auch die letzten unter uns den Jetlag schlussendlich losgeworden. Motiviert
starteten wir in die zweite Woche, wo wir von morgens bis abends mit abwechslungsreichem Agrar-Programm
verwöhnt wurden. Gemeinsam mit unterschiedlichen Young Farmers Mitgliedern erkundeten wir namhafte
Unternehmen wie beispielsweise den Bullen-Samenproduzent Semex, Futtermittelhersteller Wallenstein Feed
& Supply Ltd., Crop-Retailer Hensall. Neben Milch- bzw. Rinderzuchtbetrieben sahen wir auch Dairy Research
Station of University of Guelph, Nischenbetriebe wie eine Fischfarm, Ziegenkäsehersteller, Biogasanlagen und
Landmaschinenhersteller.

WOCHE 2 - TEIL 1 - WELLINGTON COUNTY
bei  Kathyrn Clyne

Den zweiten Teil der Woche 2 verbrachten wir am Eagle Lake in Sunridge beim Leadership Camp. Bei dieser
Teambuilding-Veranstaltung trafen wir auf sehr aufgeschlossene Mitglieder aus der gesamten Provinz Ontario.
Auch wir Delegates wurden in die herausfordernden Gruppenaktivitäten, perspektivenöffnenden Vorträgen
und gemütliche Lagerfeuer integriert. Zur späteren Stunde wurden unsere Tanzkünste um den Two-Step und
Line-Dance erweitert. Spätestens nach dem Wochenende hatten alle TeilnehmerInnen etwas gemeinsam –
denn jeder hatte mindestens 30 Mückenstiche. Wir nahmen es mit Humor 😉

WOCHE 2 - TEIL 2 - PROVINZWEITE VERANSTALTUNG 
Leadership Camp



Renfrew – zwei intensive, lustige und abwechslungsreiche Wochen. Am Agrar-Programm standen hier
Hanffarm, Milchkuh- und Rinderzuchtfarmen – wo wir teilweise abends mithalfen, Futtermittel- und
Getreidemühlen, ein Weingut (FYI - der Riesling hier schmeckt ganz anders als bei uns), Gemüse- und
Obstdirektvermarkter, Biogasanlagen – um nur einige zu nennen. Was Shoppen für Männer bedeutet haben
wir bei der Auktionshalle in Cobden gesehen, wo Samanthas Papa als Auktionier tätig ist – Wahnsinn wie
schnell man reden kann. 
 
Den Canada Day (1. Juli) durften wir live in Ottawa miterleben, wo wir unser bestes Kanada-Outfit
herausholten und die Nacht in Canada-Outfits durchfeierten. Einen weiteren Tag in Ottawa verbrachten wir mit
Sightseeing und Besuch bei der kanadischen Münz-Produktion. 
 
Weitere Kulturpunkte waren ein Töpferkurs, ein Rafting-Tag am Ottawa-River, ein Bauerngolf-Turnier und
viele, viele gemeinsame Abende mit gutem Essen und Lagerfeuern.

WOCHE 5 & 6 - RENFREW COUNTY
bei Samantha Cull

Breakweek wird sie genannt – von Pause kann man allerdings nicht sprechen. Gemeinsam starteten wir
Delegates einen Roadtrip durch die kanadischen Rocky Mountains. Unsere Route führte von Calgary nach
Banff, Lake Louise, Lake Moraine, Jasper Nationalpark und Rocky Mountain House. 
 
Belohnt wurden wir während unserer Reise mit beeindruckenden Berglandschaften, Gletscher, türkise Seen,
freilaufende Bären und Elche. Was für ein Abenteuer. Ausklang fand unser Trip in Calgary, wo uns meine
langjährige kanadische Freundin zum Stampede ausführte. DIE kanadische Rodeo-Veranstaltung des Jahres
– wow, was für ein Spektakel.

WOCHE 7 - BREAKWEEK 
Roadtrip durch Provinz Alberta

Zuviel Hitze und Klimaanlagen ergaben kein gutes Resultat für mich. Daher verbrachte ich einige Tage im Bett
und reiste erst später nach Peterborough an. Nach dem herzlichen Empfang bei der Familie Keitel standen
Aktivitäten wie gemeinsames Kochen, Besuch einer Weberei und Besuch eines typischen „Barn-Dance“ an,
wo wir mit all den Cowgirls and -boys unsere erlernten Tanzkünste bewiesen. Besonders freut es mich, dass
meine Gastmutter wenige Wochen nach meinem Aufenthalt noch im gleichen Sommer meine Eltern besuchte.

WOCHE 4 - PETERBOROUGH COUNTY
bei  Rebecca Keitel

Nach dem intensiven Camping-Wochenende freuten wir uns auf einen seltenen – aber doch vorhandenen –
relaxing day. Gemeinsamkeiten mit meiner Gastgeberin Kate konnte ich auf Anhieb finden, denn sie ist selbst
schon mit LJ-Mitgliedern durch Österreich getourt. In dieser Woche gab es einige Yoga-Einheiten, Besuch von
Direktvermarktern, Getreidehändler, Lohnunternehmen, Honig – und Schaffarmen. 
 
Sehr beeindruckend fand ich die riesigen Gemüsefarmen  (v.a. rund um das Holland Marshland) und eine
riesige Pilzzuchtfarm sehr beeindruckend. In dieser Woche nahmen wir Delegates auch an unserem ersten
Live-Radiointerview teil. Als kulinarisches Highlight in dieser Woche gilt definitiv das internationale
Abendessen, wo wir Delegates Speisen aus unseren Heimatländern zubereiteten. Mhmmm… sehr lecker
wars! 😊

WOCHE 3 - DURHAM WEST COUNTY 
bei Kate Johnson



Einige Aktivitäten während des Austausches sind Club-übergreifend – dadurch trifft man immer wieder
neue, als auch „bekannte Gesichter“ und teilt viele gemeinsame Erlebnisse, die einem verbinden. 
Die Delegates und ich sind jetzt wie eine kleine Familie und planen bereits den nächsten gemeinsamen
Trip. 
Die Abwechslung des Programmes ist der HAMMER! Da man nicht nur landwirtschaftlichen Input, sondern
auch als Konsument, Wirtschafter und Mensch während dieses Programmes sehr viele prägende
Eindrücke sammeln darf.

RECAP: WAS MIR BESONDERS GUT GEFIEL... 

dass ich Teil dieses wunderbaren Austausches sein durfte! 
Ich freue mich schon in der nächsten Saison Gastgeber sein zu dürfen.
 
Alles Liebe,

EIN GROSSES DANKESCHÖN,  

Christine Hiegesberger

Meine Abschlusswoche verbrachte ich in der Region Essex Kent, die für ihren Mais- und Tomatenanbau
(ehemalige Produktionsstätte von Heinz Ketchup) bekannt ist. Obstplantagen und Gemüsefarmen bildeten
den Agrar-Schwerpunkt. Zudem bekamen wir Einblicke in die Produktion von Wiser’s Destillerie, die städtische
Wasseraufbereitungsanlagen etc.  
 
Geografische Highlights waren der Besuch der Stadt Windsor (wo wir nur wenige Meter von der USA-Grenze)
und dem südlichsten Punkt Kanadas (Point Peele National Park) entfernt waren. Den Abschluss verbrachte
ich mit meinen KollegInnen am provinzweiten Golf Tournier.
Mein Austauschprogramm endet schweren Herzens mit dieser Woche – um die Zeit bis zum Uni-Beginn noch
mit dem Reisen an der Ost- und Westküste zu verbringen.

WOCHE 9 - ESSEX KENT COUNTY 
bei Meaghan McLean und Kristoffer Rivard

Müde, aber sehr glücklich starteten wir in die neue Woche. Für Abwechslung sorgten Will und seine Kollegen
mit der Tour durch Gärtnereien, das Rathaus, die Brauerei Labatt (Produzent zahlreicher Biermarken wie
Budlight etc.), einer Curling Stone Produktion (Eissport) und einem Traktor-Pulling-Event. Wir sahen aber auch
verschiedene Milchfarmen, die neueste Melktechnologien anwenden und eine Schaffarm. 
 
Meine persönlichen Höhepunkte in dieser Woche waren zum einen die Geburtstagsüberraschung, die
Mitglieder und Delegates für mich planten.  Zum anderen konnte ich alte Bekannte aus Kanada treffen, da sie
nur ums Eck von meiner Gastfamilie entfernt waren… 😉

WOCHE 8 - MIDDLESEX COUNTY
bei William Johnson


